
Das Rathaus von Fuengirola wollte mit einer Skulptur, die eine Sardellenbank auf dem Paseo Marítimo
simuliert, die Ursprünge der Stadt in der Seefahrt würdigen. Derzeit laufen die Arbeiten für die
endgültige Installation dieses Werks, das sich auf dem Platz befindet, wo früher das Restaurant El Bote
stand. Das von Tomás Castillo entworfene Projekt besteht aus Hunderten von Fischen dieser Art. Der
stellvertretende Bürgermeister und Stadtrat für Kultur, Rodrigo Romero, und die Stadträtin für das
Stadtviertel Torreblanca, María Hernández, reisten in diesen Teil der Stadt, um sich vom
fortgeschrittenen Stand der Arbeiten zu überzeugen. Es handelt sich um eine neue Maßnahme im
Rahmen des von der Regierung geförderten Plans zur Stadtverschönerung.

"Wir haben ein neues immersives Kunstwerk, das auf der Promenade in Höhe des alten Chiringuito El
Bote in Torreblanca platziert wurde und das nicht nur die Umgebung dieser Promenade, sondern auch
diesen Bereich unserer Stadt verbessern wird. Ich denke, es ist eine echte Schönheit und das Werk von
Tomás Castillo, einem Künstler aus Tarifa, dessen Arbeit schon immer eng mit der Natur und dem Meer
verbunden war", erklärte Romero und betonte, dass "das Werk eine Sardellenbank bildet, genauer
gesagt, eintausendundeine, die aus einer modularen Struktur in Form einer Spirale aus Stahl besteht;
und in ihr kann der Passant mit ihr interagieren, indem er ins Innere geht".

Wie sie erklärten, besteht diese Skulptur aus neun miteinander verbundenen Modulen, die jeweils aus
zwei Säulen, einem Sockel und einer Abdeckung bestehen. Die etwa 40 Zentimeter breiten Fische aus
Edelstahl sind in unregelmäßigen Formen und in unterschiedlichen Höhen an der Struktur verankert.

Abschließend betonte Romero, dass "wir mit diesem Projekt beabsichtigen, Kultur und Kunst auf die
Straße zu bringen. Es verschönert nicht nur die Räume, in denen sie installiert sind, sondern fördert
auch neue soziale Interaktionen in diesen ausgewählten Umgebungen. Mit dieser Initiative würdigt die
Stadtverwaltung etwas, das uns so sehr am Herzen liegt, unsere Wurzeln in der Seefahrt. Darüber
hinaus handelt es sich um ein immersives Werk, bei dem man in das Innere eines Fischschwarms
eintauchen kann, um zu sehen, wie das Leben dort aussieht. Dies ist ein weiteres künstlerisches
Element, das nicht nur unsere Stadt verschönert, sondern auch Menschen anzieht, die eifrig Fotos
machen, die sie dann in ihre sozialen Netzwerke hochladen. Wir hoffen, dass es zu vielen Interaktionen
führt und den Einwohnern von Fuengirola und den Besuchern gefällt, da es auch viel mit unseren
Wurzeln zu tun hat".
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